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Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Im Sommer bin ich gerne in den Bergen unterwegs und un-
ternehme viele Wanderungen. Sie führen mich über Almwie-
sen und über nicht allzu schwierige Steige. Ich genieße die 
frische Luft und die schöne Natur. An heißen Tagen weiß ich 
dann einen Brunnen mit fließendem kaltem Wasser sehr zu 
schätzen. Die Arme eintauchen und die Abkühlung spüren. 
Das Wasser trinken und erfrischt werden. Die verbrauchten 
Lebensgeister kehren zurück, und die Wanderung kann mit 
neuer Energie, mit neuer Kraft und neuem Schwung fortge-
setzt werden. Das alles ist für mich Leben pur! 

 

Wenn ich auf die letzten Monate der Corona-Pandemie zurückblicke, kommen 
mir Parallelen zu einer sommerlichen Wanderung in den Sinn. Vieles war heraus-
fordernd und anstrengend. Es gab manche Situation, wo ich nicht wusste, wie es 
weitergeht, wo ich verzweifelt nach einem „Wegweiser“ suchte und mich ent-
scheiden musste. 
 

Es gab aber auch viele Momente, wo ich Schönes und Unerwartetes erleben 
konnte: wo Menschen füreinander sorgten, wo Nachbarn einander Lebensmittel 
vorbeibrachten, wo ich mit entsprechendem Abstand auf der Straße ein längeres 
Gespräch führte, was in normalen Zeiten wegen vieler Termine und Stress oft 
nicht passiert. Diese und viele andere Erlebnisse gaben neue Kraft und neuen 
Schwung zum Weitergehen und Weitermachen. Sie waren wie Brunnen entlang 
des Weges. 
 

In dieser Zeit der langsamen Normalisierung frage ich mich: 
Wie kann es weitergehen? Kehren wir einfach wieder zur „alten Normalität“ zu-
rück? Habe ich etwas aus den letzten Monaten gelernt? 
 

Die Antworten fallen mir nicht so leicht. Ich weiß um die Gefahr und „Bequem-
lichkeit“, dass ich mein Leben nach alten Mustern organisiere und in denselben 
Trott zurückkehre. Trotzdem möchte ich mir das eine oder andere von dem er-
halten, was sich geändert hat: bewusst auf Menschen eingehen, kreative Lösun-
gen suchen, Fragen des Glaubens mit neuen Methoden näherbringen, … 
 

Ich wünsche uns allen einen guten Start in die „neue Normalität“, 
viele „erfrischende Brunnen“ am Wegesrand 

und einen erholsamen Sommer. 

Wort des Pfarrers 
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„KLÖSTERREICH“ 
WACHAU, WALD- UND WEINVIERTEL 

PFARRFAHRT – 24. BIS 28. AUGUST 2020 
 

Klöster prägen diese Landschaften seit Jahrhunderten 
und erzählen von Religion und Kultur. Wir lernen die 
verschiedenen Ordensfamilien kennen: Zisterzienser, 
Augustiner Chorherren, Prämonstratenser und Bene-
diktiner. Daneben erleben wir die abwechslungsrei-
che Landschaft mit Burgen und Städten. 
 

Reiseprogramm (Änderungen noch möglich): 
 

– Montag Fahrt bis Melk, weiter durch die 
Wachau zum Landhaus Zierlinger in 
Senftenberg (nördlich v. Krems) 

– Dienstag Stift Herzogenburg, Stift Göttweig und 
Krems 

– Mittwoch Wallfahrt nach Maria Taferl mit Mes-
se, am Nachmittag Stift Zwettl 

– Donnerstag Stift Geras, Stift Altenburg, Rosenburg 
mit Greifvogelschau 

– Freitag Rückfahrt durch die Wachau mit Halt 
in Dürnstein 

 

Leistungen: Fahrt mit einem Komfortreisebus 
Übernachtung im Doppel- oder Einzelzimmer (Halbpension) 
Eintritte 

Nicht inbegriffen: Trinkgeld (Bus / Hotel) 
Reiseversicherung 
eigene Ausgaben, Medikamente, Getränke bei Tisch 

Kosten: € 470,– im Doppelzimmer 
€ 510,– im Einzelzimmer (begrenzt verfügbar) 
 

€ 150,– Anzahlung erbitten wir bei der Anmeldung 
den Rest bis 15. August 2020 

Anmeldung: im Pfarrbüro Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr 
 Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 

 Vergabe der Plätze erfolgt nach der Reihe der Anmeldung! 
 Keine Sitzplatzreservierung möglich! 
Wir bitten um baldige Anmeldung, spätestens bis Ende Juli! 

Wir laden ein … 
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KARWOCHE UND OSTERN UNTER COVID-19 
 

Wir haben ein Ostern erlebt, das wir bisher noch nie erlebt haben: keine berüh-
renden und feierlichen Gottesdienste, kein Ostergrab, nur eingeschränktes 
Brauchtum, … 
 

Im Pfarrteam haben wir überlegt, wie wir diesem Mangel begegnen und die zent-
ralen Tage und Geheimnisse unseres Glaubens trotzdem erlebbar machen kön-
nen. So haben wir mit Kreativität und neuen Formen auch neue Zugänge zu den 
Inhalten der einzelnen Tage geschaffen. 
 

In der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
wurden Stationen gestaltet, die durch 
die Kirche nach vorne geführt haben 
und mit Bildern, Texten und Symbolen 
in das Geheimnis des jeweiligen Tages 
geführt haben. Ergänzend dazu wurden 
Hefte für das Beten zuhause bzw. für 
die Feier mit Kindern in den Familien gestaltet: 
 

‒ am Palmsonntag wurden am Vormittag Palmbuschen und kleine Palmstangen 
in die Kirche gebracht, die in der Mittagszeit von Pfr. Martin Müller gesegnet 
und am Nachmittag abgeholt wurden. Die Kirchenbesucher konnten Palmbre-
zen und ein Kärtchen mit Gedanken zum Palmsonntag mitnehmen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
‒ am Gründonnerstag mit Gedanken zum letzten Abendmahl, zur Fußwaschung 

und zum Geschehen im Garten Getsemani 
 

‒ am Karfreitag haben Symbole und Texte zum Gehen des Kreuzweges Jesu 
eingeladen 

Rückblick 
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‒ der Karsamstag war geprägt von einem einfach gestalteten Grab, das umso 
deutlicher den Charakter dieses Tages unterstrichen hat: Jesus ruht im Grab 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
‒ während der ganzen Osternacht war die Pfarrkirche offen. Gläubige aus 

Schwaz und Umgebung brachten am Abend ihre Körbe mit den Osterspeisen, 
die in der Nacht von Pfr. Martin Müller gesegnet und in der Früh wieder ab-
geholt wurden. Die brennende Osterkerze, das Wort Gottes und die Tauferin-
nerung standen im Mittelpunkt des Betens und Besinnens 

Rückblick 
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‒ der Ostersonntag war Maria von Magdala gewidmet, die als erste dem Aufer-
standenen begegnet ist und die zur ersten Apostelin der Osterbotschaft beru-
fen wurde 

 

‒ am Ostermontag führte der Weg mit den Emmausjüngern durch die Kirche 
 

Das Angebot wurde von sehr vielen Menschen angenommen und genutzt. So 
wurde die Pfarrkirche in der Karwoche und zu Ostern als Ort des Gebets und der 
Besinnung neu entdeckt. 
 
 
JUNGSCHAR UND MINISTRANTEN 
 

Covid-19 hat nicht nur unsere Gottesdienste betroffen, sondern auch die vielen 
pfarrlichen Aktivitäten. Von einer Woche zur anderen gab es keine Gruppen-
stunden für Ministranten und Jungscharkinder mehr. Das traditionelle Ratschen 
an den Kartagen und der Waldputz mussten abgesagt werden. 
 

Aufgrund der diözesanen Anordnung kann heuer auch kein Sommerlager veran-
staltet werden. Die Gruppenleiter/innen überlegen und klären noch ab, ob statt-
dessen einzelne Tagesangebote möglich sind. 
 
 
ZWEI NEUE PUBLIKATIONEN ZU UNSERER PFARRKIRCHE 
 

Vor genau 500 Jahren wurde die Empore als letzte Baumaßnahme in die Pfarrkir-
che eingebaut und der gotische Umbau von der drei- zur vierschiffigen Kirche 
abgeschlossen. 
 

Dieses Jubiläum greifen Stadt und Pfarre auf und veröffentlichen zwei Schriften 
zur Geschichte und künstlerischen Ausstattung der Pfarrkirche: 
 

 Kirchenführer „Pfarrkirche Maria Himmelfahrt in Schwaz“ 
 

 Büchlein in der Reihe „Schwazer Kostbarkeiten“ 
 

15. AUGUST 2020 – PATROZINIUM UNSERER PFARRKIRCHE 
 

 8.30 Uhr Festmesse im Pfarrpark 
mit anschließender Prozession (falls möglich) 

 

 anschl. Präsentation im Pfarrpark 
mit Gelegenheit zum Kauf der beiden Publikationen 

Neuigkeiten 
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DOKUMENTATION DES DACHSTUHLS DER PFARRKIRCHE 
 

Der Dachstuhl wurde von 
1503 bis 1508 von 
Thomas Schweinbacher 
errichtet und ist inkl. der 
Kupfereindeckung noch 
im Original erhalten. Er 
zählt zu den größten his-
torischen Dachstühlen in 
ganz Österreich, die noch 
erhalten sind. 
 

Wir wollen nun auf Anre-
gung von Landeskonser-

vator DI Walter Hauser in Zusammenarbeit mit Univ.-Prof. Dr. Harald Stadler, 
Bereichsleiter Mittelalter- und Neuzeitarchäologie, und anderen Wissenschaft-
lern den Dachstuhl in seiner Konstruktion und Geschichte erforschen und doku-
mentieren. Wir haben nämlich bis dato keine aussagekräftigen Pläne des ganzen 
Dachstuhls oder der verschiedenen Verbindungselemente. Auch bezüglich Holz-
art, Verarbeitung und Herstellung des Dachstuhls gibt es mehr Vermutungen als 
belegtes Wissen. 
 

Die Ergebnisse werden so publiziert, dass ei-
nerseits wissenschaftliche Arbeiten weiter 
vorangetrieben werden können. Anderseits 
sollen sie so aufbereitet sein, dass sie im 
Rahmen von Stadtführungen den Touristen 
und der Bevölkerung, besonders aber den 
Schülerinnen und Schülern der verschiedenen 
Schultypen vermittelt werden können. 
 
SENSATIONSFUND 
KURZ VOR DRUCKLEGUNG DES PFARRBRIEFS 
 

Bei der Bergung des Schutts aus den Gewöl-
bezwickeln wurde vermutlich ein Grabstein 
gefunden. Wie alt er ist, wie er dort hinge-
kommen ist, ist noch völlig unklar und wird 
Gegenstand der weiteren Forschungen sein. 

Dachstuhl 
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DA IST DER HOLZWURM DRINNEN … 
 

Im letzten Herbst wurde bei der Befundung unserer Orgel ein starker Befall mit 
Holzwürmern festgestellt. Auch sonst wurden immer wieder Löcher und Holz-
mehl an verschiedenen Orten in der Pfarrkirche bemerkt. 
 

Kurz vor dem Ausbruch der Corona-Pandemie wur-
den der ganze Kirchenraum, die Sakristei (untere 
und obere) und der Dachstuhl durch die Fa. Binker 
untersucht, die auf Holzwurm- und Schädlingsbefall 
spezialisiert ist. Das Ergebnis ist eindeutig: „Die Aus-
stattung im Kircheninnenraum ist zum Teil erheblich 
vom Gewöhnlichen Nagekäfer (Anobium punctatum 
De Geer) frisch befallen.“ 
 

Betroffen sind alle Beichtstühle, der Hochaltar, ein-
zelne Kirchenbänke und besonders stark die Orgel. 
Frisch befallen sind auch teilweise die Schränke in 
der oberen und unteren Sakristei. Zum Glück wurde 
im Dachgestühl kein Befall festgestellt. 

 

… UND MUSS BEKÄMPFT WERDEN 
 

Die Fa. Binker dichtet alle Fenster, Türen und sonstige Öffnungen – soweit dies 
für die Begasung nötig ist – mit Sperrfolie und Klebestreifen von außen ab und 
führt eine Dichtheitsprüfung durch. Danach wird die computerberechnete Gas-
menge zur Abtötung des Befalls durch Holzinsekten eingeleitet. Während der 
Gaseinwirkzeit erfolgen entsprechende Kontrollmaßnahmen. Anschließend wird 
das Gas abgesaugt und der ganze Kirchenraum inkl. Sakristei belüftet. Erst nach 
entsprechenden Messungen wird die Pfarrkirche freigegeben. 
 

ZEITPLAN 
 

Vom Montag, 3. August, bis Donnerstag, 13. August 2020, werden die Arbeiten 
durchgeführt. Während dieser Zeit ist die Pfarrkirche nur eingeschränkt oder gar 
nicht nutzbar. Es kann sein, dass auch der Pfarrpark für einige Tage gesperrt 
wird. Wir bitten für die Vorsichtsmaßnahmen in dieser Zeit um Verständnis. 
 

KOSTEN UND FINANZIERUNG 
 

Wir müssen mit Kosten in Höhe von € 110.000,– rechnen. Es wurden bereits An-
suchen an das Bundesdenkmalamt, an das Land Tirol, die Stadt Schwaz und die 

Holzwurm-Bekämpfung 
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Diözese gestellt. Aufgrund der Einschränkungen 
durch Covid-19 konnten keine Vergabesitzungen der 
verschiedenen Gremien durchgeführt und keine 
Subventionen in Aussicht gestellt werden. Es ist auch 
fraglich, ob angesichts der Belastungen der öffentli-
chen Budgets Subventionen in der sonst üblichen 
Höhe gewährt werden können. Wir sind also in be-
sonderer Weise auf Spenden aus der Bevölkerung angewiesen! 
 

UNTERSTÜTZEN SIE BITTE DIE PFARRE 
 

Sie können Ihre Spende … 
… bar im Pfarrbüro abgeben 
… mit dem beigelegten Erlagschein überweisen 
… auf eines der folgenden Konten einzahlen 

IBAN:   AT74 3632 2000 0003 5147   Raiffeisen Regionalbank Schwaz 
IBAN:   AT54 4239 0006 0004 7458   Volksbank Tirol 
IBAN:   AT53 2051 0000 0001 0892   Sparkasse Schwaz 

 
 
KIRCHENPUTZ 
 

Corona bedingt ist der traditionelle Kirchenputz am Beginn der 
Karwoche ausgefallen. Das eine oder andere Mal wurden die Gänge 
und Bänke gekehrt und der Altarraum mit dem Staubsauger gerei-
nigt. In den Tagen vor den ersten Gottesdiensten nach der 
Corona-Pause wurden die Bänke gewischt und desinfiziert. 
 

Nach der Begasung der Pfarrkirche ist die Pfarrkirche „reif“ für einen gründlichen 
Kirchenputz. In neun Monaten – der letzte Kirchenputz war Mitte November – 
hat sich einiges an Staub und Schmutz angesammelt. 
 

Ich bitte wieder alle, 
fest mitzuhelfen, dass unsere Kirche in neuem Glanz erstrahlen kann! 

 

Donnerstag, 13. August 2020 
ab 9.00 bzw. ab 13.30 Uhr 

 

Im Voraus sage ich allen ein herzliches „VERGELT’S GOTT!“ 
 

Bitte beachten: Wegen der Begasung wird am Donnerstag geputzt, 
und nicht wie üblich am Montag! 

Holzwurm-Bekämpfung 
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„IN DER HOFFNUNG AUF CHRISTUS 
WOLLEN WIR LEBEN…“ 

NACHTWALLFAHRTEN NACH ST. GEORGENBERG 
 
Montag, 13. Juli 2020 
mit besonderer Einladung an Hundehalter mit ih-
ren Hunden 
 

 20.30 Uhr Pilgermesse mit Domkapitular em. 
Dr. Jürgen Lenssen aus Würzburg, 
musikal. gestaltet vom Kirchenchor 
Breitenbach 

 anschl. Segnung von Mensch und Hund 
 

Donnerstag, 13. August 2020 
mit besonderer Einladung an Singles 
 

 20.30 Uhr Pilgermesse mit Prior Administrator P. Raphael Gebauer OSB, 
musikal. gestaltet von „Sonamus“ aus Wörgl 

 anschl. persönliche Segnung 
 

Sonntag, 13. September 2020 
mit besonderer Einladung an Bäuerinnen und 
Bauern aus den Bezirken Schwaz, Kufstein u. 
Innsbruck-Land 
 

 20.30 Uhr Pilgermesse mit Prior Administ-
rator P. Raphael Gebauer OSB, 
musikal. gestaltet von der Bür-
germeisterkapelle 
(Leitung: Dr. Karl Mark) 

 anschl. persönliche Segnung 
 

Dienstag, 13. Oktober 2020 
mit besonderer Einladung an Schützen, Ver-
bände, Vereine 
 

 20.30 Uhr Pilgermesse mit Bischof Hermann Glettler aus Innsbruck 
musikal. gestaltet von den „Stanser Frauenzimmer“ 

 anschl. persönliche Segnung 
 

Auf Ihr Kommen und Mitfeiern freuen sich 
Prior Administrator P. Raphael und Konvent 

Wir laden ein … 



 
11 

LAUDES – MORGENLOB 
 

Seit vielen Jahren treffen wir uns während des Schuljahres jeden Dienstag, um 
diesen Tag gemeinsam im Gebet zu beginnen. 
Nach der langen Pause laden wir wieder herzlich ein: 
 

Beginnen Sie den Dienstag mit einem Gebet am Morgen 
– kommen Sie zur Laudes! 
 

 ab 15. September 2020 
jeden Dienstag, 8.00 – 8.30 Uhr 
vor dem Marienaltar im Knappenchor unserer Pfarrkirche. 

 

Meinem Tag eine Struktur geben 
‒ mich auf Gott ausrichten 
‒ alles, was ist, vor Gott bringen – danken und bitten 
‒ mir der Gegenwart Gottes in meinem Leben bewusst werden 

und genauer hinschauen… 
 
Gott, 
lehre mich hinzuschauen 
 

auf die Schönheit deiner Welt 
auf das Leiden, den Menschen zugefügt 
auf den Baum am Wegrand 
den flackernden Kerzenschein 
das Lächeln im Gesicht des Kindes 
die Traurigkeit im Gesicht der alten Frau 
den Reif auf dem Rosenblatt 
auf die Gebrochenheit in mir 
 
 
 
 

lehre mich mit neuen Augen zu sehen 
damit ich dich sehe 
wenn ich sehe 
hell und dunkel 
heil und gebrochen 
 

mich und die Welt 
 

(nach Andrea Schwarz) 

Wir laden ein … 
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MESNER/IN GESUCHT! 
 

Seit Herbst 2019 haben wir keine/n hauptverantwortliche/n Mesner/in. Ich bin 
dankbar, dass Toni Plant und Christine Amrainer an den Hochfesten die Pfarrkir-
che schmücken und bei den Messen den Dienst ausüben. Aber es ist an der Zeit, 
dass dieser Dienst wieder von einer Person hauptverantwortlich ausgeübt wird, 
sei es allein oder im Team. 
 

Die Pfarre sucht eine/n 
 

Mesner/in 
ehrenamtlich – nebenamtlich – hauptamtlich 

 

Weitere Informationen bei 
 Pfr. Martin Müller 

Tel. 62258 pfarre.schwaz.himmelfahrt@dibk.at 
 

PS: Ich bitte die ganze Pfarrgemeinde, bei der Suche mit-
zuhelfen. 
Reden Sie bitte Männer und Frauen an, die Ihnen ge-
eignet erscheinen! 

 
 
AUS DEN MATRIKENBÜCHERN 
 

Taufen: 
 

23.05. Maximilian Obholzer 
14.06. Mathias Harasser 
20.06. Leni Franziska Weber 
 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens- und Glaubensweg!“ 
 

Begräbnisse: 
 

20.02. Annelise Knapp geb. Martin, 88 Jahre 
14.03. Eva Anker geb. Tripp, 82 Jahre 
22.03. Emma Allmannsperger geb. Lechner, 78 Jahre 
06.04. Christoph Prem, 48 Jahre 
07.04. Konrad Mair, 86 Jahre 
10.05. Luzia Agerer, 67 Jahre 
23.05. Margarethe Lechner geb. Messner, 94 Jahre 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 

Matriken 
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ANKÜNDIGUNGEN 
 

Sa. 27.06. 19.00 Uhr Patrozinium (Hl. Johannes d. T.) in Spitalskirche 
Di. 30.06. 19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
 

Mo. 13.07. Nachtwallfahrt nach St. Georgenberg (siehe Seite 10) 
 

Do. 13.08. Ab 9.00 Uhr Kirchenputz 
Herzliche Bitte an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 
Nachtwallfahrt nach St. Georgenberg (siehe Seite 10) 

Sa. 15.08. Hochfest Maria Himmelfahrt – Unser Kirchenpatrozinium 
8.30 Uhr Festgottesdienst im Pfarrpark, (wenn möglich) anschl. Pro-
zession über den Inn, Altar beim Krankenhaus, Abschluss vor der 
Pfarrkirche 

 

So. 06.09. Schutzengelsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
11.00 Uhr Hl. Messe in Schutzengelkapelle (Schlinglberg) 

Mi. 09.09. Redaktionsschluss für den Herbstpfarrbrief (erscheint Ende Sep-
tember) 

So. 13.09. 19.30 Uhr Nachtwallfahrt nach St. Georgenberg (siehe Seite 10) 
So. 20.09. 9.30 Hl. Messe in der Pfarrkirche; 11.15 Uhr Gnadenweg von der 

Franziskanerkirche zum Schlössl 
Sa. 26.09. Herbstklausur des Pfarrgemeinderats 
So. 27.09. Erntedanksonntag: 

9.30 Uhr Segnung der Erntegaben vor dem Rathaus, Prozession zur 
Pfarrkirche, anschl. hl. Messe 
14.00 Uhr Erntedankandacht am Schlössl 

 

Do. 01.10. 19.00 Uhr Hl. Messe, 19.30 Uhr Frauenrunde 
Do. 08.10. 15.00 Uhr Seniorengottesdienst mit der Möglichkeit zum Empfang 

der Krankensalbung im Pfarrsaal 
So. 11.10. Feier der Erstkommunion: 9.20 Uhr Einzug vom Rathaus in die 

Pfarrkirche, anschl. festliche Messe mit Tauferneuerung 
Di. 13.10. 19.30 Uhr letzte Nachtwallfahrt und Landeswallfahrt nach St. Geor-

genberg (siehe Seite 10) 
Do. 15.10. 19.00 Uhr „Einer trage des anderen Last“ – Gebet mit und für Men-

schen – Unheilbar krank (Hospiz- u. Palliativ-Care-Kultur) 
So. 18.10. Kirchweihsonntag: 

9.30 Uhr Bezirkswallfahrt des Kameradschaftsbunds im Pfarrpark 
17.00 Uhr Andacht in der Pfarrkirche, anschl. Ehrenamtlichenfest 
mit Ehrung von langjährigen ehrenamtlichen Mitarbeiter/inne/n 

Termine 
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CHRISTOPHORUS-SONNTAG – 25./26. JULI 2020 
 

Mit dem bewährten Slogan „Einen ZehntelCent pro unfallfreiem Kilometer für 
ein MIVA-Auto“ bittet die österreichische MIVA wieder vor allem Autofahrerin-
nen und Autofahrer um ihre Spende, mit der verschiedene Fahrzeuge für Mission 
und Entwicklung finanziert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geben Sie bitte Ihre Spenden in den Opferstock, der in der Kirche aufgestellt ist! 

 
CARITAS-AUGUSTSAMMLUNG 2020 
WASSER IST LEBEN – WERDE DURSTSTILLER 
 

Die Caritas der Diözese Innsbruck ist seit den 1970er 
Jahren in den westafrikanischen Ländern Burkina Faso 
und Mali tätig. Seit damals stehen wir den Menschen 
als verlässlicher und langfristiger Begleiter zur Seite. 
Mit den Spenden aus der traditionellen Augustsamm-
lung hat sich die Caritas Tirol seit Jahren als wichtiger 
Partner von lokalen Hilfsorganisationen etabliert. Allein im letzten Jahr unter-
stützten wir mit 917.000 Euro Projekte in Westafrika. Der Großteil wurde über 
Spenden der Tirolerinnen und Tiroler finanziert. 
 

Um der Bevölkerung gerade in den Dörfern sauberes Trinkwasser zur Verfügung 
zu stellen und in weiterer Folge den Anbau von Obst und Gemüse sowie Vieh-
zucht zu ermöglichen, unterstützt die Caritas Tirol Brunnenbauprojekte vor Ort. 
190 Brunnen, die ca. 100.000 Menschen Zugang zu sauberem Trinkwasser er-
möglichen, wurden bereits errichtet – und wir bauen weiter und können Dörfer 
zwischen 200 und 1000 Einwohner/innen über Jahre und Jahrzehnte mit Wasser 
versorgen. 
 

Wir bitten um Ihre Spenden 
beim Gottesdienst am 14./15. August 2020 

Ihre Spende gegen den Hunger! Danke für Ihre Hilfe! 

Wir bitten um Ihre Spenden … 
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GOTTESDIENSTE 
 

Laudes am Dienstag entfällt! 
 

keine Änderung bei den Gottesdiensten an 
Sonn- u. Feiertagen 
 

Beachten Sie bitte, dass während der Som-
merferien (13. Juli – 12. September 2020) die 
Werktagsmessen entfallen! 

PFARRBÜRO MARIA HIMMELFAHRT 
 

Tel 62258 Fax   62258-15 
Email pfarre.schwaz.himmelfahrt@dibk.at 
Homepage www.dibk.at/m.himmelfahrt 
 

Öffnungszeiten: Montag 8.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr 

 

Beachten Sie bitte, dass das Pfarrbüro vom 3. bis 21.08.2020 
wegen Urlaubs nur fallweise geöffnet ist. 

URLAUB VON PFR. MARTIN MÜLLER 01. – 10.08.2020 
 

Unsere Pastoralassistentin Michaela Wanner (0676 – 8730 – 7364) kümmert 
sich bei Beerdigungen um die organisatorischen und seelsorglichen Fragen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressum 
Herausgeber: Röm.-kath. Pfarrgemeinde Maria Himmelfahrt / Pfr. Martin Müller 
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Spenden: – im Pfarrbüro 
– Raiffeisen Regionalbank Schwaz IBAN:   AT74 3632 2000 0003 5147 
– Volksbank Tirol IBAN:   AT54 4239 0006 0004 7458 
– Sparkasse Schwaz IBAN:   AT53 2051 0000 0001 0892 

FERIENZEIT 
IN MARIA HIMMELFAHRT 

Sommer 2020 


